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1st underdog filmfest für subversive Kunst und Kultur -
Wien, 09.03 -12.03.2006

Das underdog filmfest 2006 vom 9.- 12. März 2006, veranstaltet internationale  Filmtage in Wien. Die bis 
dahin eingereichten Filme sollen im Rahmen eines Festivalprogramms an mehreren Orten in Wien gezeigt 
werden.

Das underdog filmfest 2006  versteht sich als Schnittstelle von Mainstream Cinema  und subkulturellen 
Kontexten. So soll sich das Filmprogramm aus Beiträgen unterschiedlichen Genres zusammen setzen.. 
Alle rechtzeitig eingesendeten Filme oder Kurzfilme werden gezeigt. Einzige  Zugangsbeschränkung obliegt 
auf  Beiträge mit  rassistischen, sexistischen oder  homophoben Inhalten, diese sind automatisch von der 
Teilnahme exkludiert. 
Idee des Festivals ist es, kreativen Filmschaffenden die Möglichkeit zu bieten, aus dem Schatten der 
Anonymität zu treten. Im underdog filmfest 2006 gibt es zwar keinen Preis zu gewinnen,  aber es besteht  die 
Möglichkeit, eigenen Werke zu zeigen. Ziel dieses Filmfestes ist es Ideen und Anregungen zu holen, sich 
auszutauschen und Kontakte zu knüpfen.
In einem breit angelegten Rahmenprogramm, das sich aus Vorträgen, Workshops und Diskussionsrunden 
mit Thematiken wie Überwachung, Copyright  etc. zusammensetzt,  soll Wissenswertes vermittelt werden. 

Das underdog filmfest 2006 beginnt am Donnerstag dem 9. März und findet bis Sonntag dem 12. März an 
Orten verschiedenster Kultur und Kunstinitiativen statt. Unter anderem wird das autonome Zentrum Ernst 
Kirchweger Haus (EKH), seine Kinoräumlichkeiten für das Hauptprogramm zur Verfügung stellen. 

www.underdogfilmfest.org
info@underdogfilmfest.org
phone: +43/(0)699 81 43 13 03
fax: +43/(0)1 9551464 340


